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Ingenbohl, Kapelle 14 Nothelfer 03.028
Objekt-Adresse: Alte Gasse 5.1, 6440 Brunnen

Einstufung: lokal
Datierung: verm. 18. Jh. (im Kern 17. Jh).
KTN  /  EGID: 941  /  504127768
Koordinaten: 2688872.403 / 1205504.928
Inventarisiert: 1991
Revidiert: 2024

Schutzziel I  =  Pflicht zur ungeschmälerten
Erhaltung der äusseren und inneren Bauteile,
Raumstrukturen und festen Ausstattungen.

Hinweise:
- ISOS national: Gebiet 1
- BHI: -
- Bauforschung: -
- ICOMOS-Garten: -
- KGS: C
- INSA: -
- ISIS: -
- IVS: SZ 9

Würdigung:
Die schlichte, von einem Dachreiter bekrönte, Wegkapelle entstand vermutlich im 18. Jh.. Sie steht an
einem alten Verkehrsweg nach Schwyz und zeugt von der gelebten Religiosität.
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Ingenbohl, Kapelle 14 Nothelfer 03.028

Lage:
Der kleinvolumige Bau steht an der "alten Gass" zwischen zwei höheren Gebäuden. Der kleine Vorbereich
der Kapelle ist mit einem Vorgarten und einer geradläufigen Treppe zum Eingang gestaltet.

Objektbeschrieb:
Der kleinvolumige schlichte Bau zeigt gemauerte und verputzte Wände und ist mit einem Satteldach mit
Biberschwanzziegeln gedeckt. Die strassenseitige Fassade ist mit einer Tür und einem rechteckigen,
vergitterten Fenster ausgestattet. Ein geschwungener mit Kupferblech eingedeckter Spitzhelm bekrönt die
Kapelle. Im Innern zieren zwei Holztafeln mit gemalten Darstellungen der 14 Nothelfer (um 1800) die
Wände.

Baugeschichte:
Verm. 18. Jh. Erbauung
1844 Restaurierung

Quellen / Literatur:
- KDM SZ II: 1930, S. 166-167.
- Thurnheer, Jürg: Ingenbohl-Brunnen. Kirchen und Kapellen, Passau, 1999.
- Kunstführer durch die Schweiz 2/2005: S. 396.
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